
Jahresrückblick 2015 
 
 
JANUAR 

 
Sanierung und Ausbau der Ortsdurchfahrt 
 
Anfang des Jahres begannen die Arbeiten für die Erneuerung der Neuen Straße und der L 1114. Die 
Maßnahme umfasste neben dem Ausbau und der Kanalerneuerung im Bereich der Neuen Straße 
zwischen der Einmündung Kelterweg und dem Ortsende Burgstall auch die Sanierung des restlichen 
Teilstücks bis zum Florian-Haus sowie den Neubau eines begleitenden Geh- und Radwegs. Über die 
Rilkestraße, den Röteweg und den Kelterweg wurde eine Umleitung eingerichtet.  
 

 
 
 
FEBRUAR/MÄRZ 

 
Informationsveranstaltung mit Mistel-Schnittkurs 
 
Am 14.02.2015 fanden in Burgstall und Erbstetten Informationsveranstaltungen rund um das Thema 
Misteln statt. Der Obstbauberater Alexander Weißbarth vom Landratsamt Rems-Murr-Kreis erklärte, 
wie sich Misteln verbreiten, welche Gefahren von ihnen auf den Bestand der Streuobstwiesen 
ausgehen und wie die Mistel-Ausbreitung fachgerecht bekämpft werden kann. Die parasitär lebenden 
Misteln treten in unserer Region mittlerweile in zunehmendem Maße auf und können Laubbäume 
erheblich schädigen. Um eine weitere Ausbreitung der Mistelplage zu vermeiden, sind gezielte und 
flächendeckende Maßnahmen notwendig. Nach wie vor werden daher alle Grundstückseigentümer 
aufgerufen, die Misteln auf ihren Flächen zu bekämpfen, indem betroffene Äste entfernt werden.  
 
 
Zahlreiche Baustellen im Gemeindegebiet 
 
Im Frühjahr 2015 wurde an vielen Stellen der Gemeinde gebaut und saniert. Der Friedhof in 
Erbstetten erhielt einen neuen Stelenbereich sowie eine Pergola, die als Wetterschutz dient. 
Außerdem wurden die Wege gerichtet, die Beete neu bepflanzt und die Grasflächen neu eingesät. 
 

 



 
In Erbstetten wurde zudem das Fundament des Gänsebrunnens abgedichtet. Dies war notwendig, da 
durch Schäden am Fundament ein hoher Wasserverlust entstand. 
 

 
 
Im Freibad Erbstetten begann die Firma Lang mit der Sanierung des Freibaddaches. 
 

 
 
Auch an der größten Baustelle in der Gemeinde, dem Rathaus Burgstall, konnten erhebliche 
Fortschritte verzeichnet werden. Die Zimmererarbeiten wurden abgeschlossen und die 
Flaschnerarbeiten waren nahezu fertiggestellt. Die neue Sirene wurde installiert und nachdem das 
Dach gedeckt war, wurde auch die Photovoltaikanlage montiert. 
 

   
 
 
 
 



Ausbau der L1114 
 
Die Verlegung der Wasserleitungen und der Hausanschlüsse an der L 1114 konnten abgeschlossen 
werden. Anschließend erfolgte das Einbringen der Versorgungskabel, ehe dann Ende April der 
Asphalt aufgebracht werden konnte.  
 

 
 
 
 
APRIL 

 
Verabschiedung in den Ruhestand 
 
Erwin Wägerle wurde am 31.03.2015 nach knapp 35-jähriger Dienstzeit von Bürgermeisterin 
Wiedersatz in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Herr Wägerle war Kämmerer und hatte 
ein breit gefächertes Aufgabengebiet, insbesondere oblag ihm die Aufstellung der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan und der Rechnungsabschlüsse, die Veranlagung von Steuern, Gebühren und 
Beiträgen, die Verantwortung für die Kassengeschäfte und deren Überwachung sowie die 
Geschäftsführung des Zweckverbandes Wasserversorgung Söllbachgruppe 
 
Im Rahmen einer kleinen Feier bedankte sich Bürgermeisterin Wiedersatz bei dem langjährigen 
Mitarbeiter für die gute Zusammenarbeit und wünschte ihm alles Gute für seinen Ruhestand. 
 

 
 
 
 
MAI 

 
Tag der Städtebauförderung 
 
Am 9. Mai 2015 fand zum ersten Mal ein bundesweiter „Tag der Städtebauförderung“ statt. Ziel dieser 
Veranstaltung war es, die Bürgerbeteiligung zu stärken und kommunale Projekte der 



Städtebauförderung in einem größeren Rahmen der Öffentlichkeit zu präsentieren. Auch die 
Gemeinde Burgstetten beteiligte sich an der Initiative und lud alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sowie Gäste dazu ein, die Baustellen der großen städtebaulichen Projekte zu besichtigen. Bei 
strahlendem Sonnenschein konnte Frau Bürgermeisterin Wiedersatz zahlreiche Besucher vor dem 
Güterschuppen begrüßen, wo der beauftragte Bauingenieur Gerhard Kipf die geplanten 
Sanierungsmaßnahmen erläuterte. Anschließend führten Bürgermeisterin Wiedersatz und Architekt 
Wolfgang Burr die zahlreichen interessierten Bürgerinnen und Bürger durch den Rathausbau. Zum 
Abschluss folgte das Theaterstück „Heimat deine Sterne – Vom Schicksal, ein Schwabe zu sein“, das 
im gut gefüllten Güterschuppen für einige Heiterkeit sorgte.  
 

 
 

 
 
 
Informationsbroschüre für Neubürger 
 
Unter dem Titel „Was GEHT in Burgstetten?“ erstellte die Initiative „Bürger für Bürger“ eine Broschüre 
mit allerlei Informationen über unsere Gemeinde. Am 20.05.2015 wurde sie schließlich an 
Bürgermeisterin Wiedersatz überreicht. Insbesondere Neubürgern soll diese Broschüre dabei helfen, 
sich in Burgstetten schnell zurechtzufinden und Kontakte knüpfen zu können. Dazu wurden die 
wichtigsten Informationen zu den örtlichen Vereinen, Kirchen, Einrichtungen, Einkaufsmöglichkeiten, 
Dienstleistungsangeboten und Gaststätten sowie deren Ansprechpartner zusammengefasst. 
Entstanden ist ein somit nützliches Nachschlagewerk.  
 

 
Jürgen Blattert, Marga Wiesheu, Katrin Sandel, Bürgermeisterin Irmtraud Wiedersatz, Gerhard 

Juretschke und Sabine Fromkorth bei der Übergabe der Informationsbroschüre. 
 



 
 
JUNI 

 
Erschließung der Bebauung Unterer Berg und Rüdernegert 
 
Zwischen der Talstraße und der L 1114 wurde parallel zur Austraße eine neue Erschließungsstraße 
gebaut. Die Straße trägt – entsprechend der Gewannbezeichnung – den Namen „Untere Au“ und 
dient der Erschließung neuer Wohnhäuser. Im Zuge der Bauarbeiten wurde außerdem zugleich die 
sanierungsbedürftige Fahrbahn der Talstraße erneuert und eine Ringleitung für die Wasserversorgung 
verlegt.  
 

   
 
 
Baufortschritt an der L 1114 
 
Der Ausbau der L 1114 mit begleitendem Geh- und Radweg  konnte im Juni/Juli bis zur Einmündung 
zum Baugebiet Steigle fertiggestellt werden. Die Fa. Lukas Gläser legte außerdem den 3 m breiten 
Wirtschaftsweg bis auf Höhe der Einmündung zur Rilkestraße an. Anschließend wurden im Abschnitt 
zwischen der Einmündung Im Steigle und dem Florian-Haus der alte Fahrbahnbelag abgefräst und die 
neue Asphaltdecke aufgebracht sowie die Stromleitungen für die Straßenbeleuchtung verlegt. 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Grundschulkinder besuchen die Bürgermeisterin 
 
Am 24. Juni waren vier Kinder der Grundschule Erbstetten – begleitet von zwei Müttern – zu Gast bei 
Bürgermeisterin Wiedersatz. Die Kinder der 3E stellten Fragen zu den Aufgaben und Tätigkeiten der 
Bürgermeisterin. Hintergrund war ein Projekt der Grundschule mit dem Ziel, die Gemeinde besser 
kennen zu lernen. Die gewonnenen Erkenntnisse durften die vier kleinen Rathausbesucherinnen dann 
in ihrer Klasse präsentieren.   
 

 
 
 
 
JULI 

 
Gässlesfest am 04. und 05.07.2015 
 
Mit dem traditionellen Fassanstich und einer Begrüßungsrede eröffnete Bürgermeisterin Wiedersatz 
das 27. Burgstettener Gässlesfest im Ortsteil Kirschenhardthof. Trotz extremer Hitze waren zahlreiche 
Besucher und Ehrengäste zur Eröffnung gekommen. Das ausgeschenkte Freibier sowie das vielfältige 
Essens- und Getränkeangebot der Vereine sorgten für die erforderliche Erfrischung und Stärkung. Der 
Musikverein Burgstetten sowie die Jugendkapelle des MVB übernahmen das Unterhaltungsprogramm 
am Samstag. Im Laufe des Abends füllte sich der Kastanienplatz bei angenehmeren Temperaturen 
zusehends. Der Festsonntag startete mit dem Gastspiel des Musikvereins Althütte sowie dem 
alljährlichen Bücher-, Kinder- und Jedermannflohmarkt. Nachmittags fand das traditionelle 
Vereinsprogramm statt; anschließend spielten die Musikvereine aus Leutenbach und Oberbrüden. 
 

     
 
 
Eröffnung der L 1114 mit feierlicher Verkehrsfreigabe 
 
Am 24.07.2015 konnte die Landesstraße 1114 zwischen den Einmündungen Kelterweg und 
Rilkestraße nach sechsmonatigen Sanierungs- und Ausbaumaßnahmen wieder für den Verkehr 
freigegeben werden. Nach einer kleinen Feierstunde am Florian-Haus, zu der die Bevölkerung, die 
Vertreter der beteiligten Behörden sowie der Planungsbüros und des Bauunternehmens eingeladen 
waren, wurde die Ortsdurchfahrt bei strahlendem Sonnenschein offiziell eröffnet. 
 



Bürgermeisterin Wiedersatz konnte neben zahlreichen interessierten Bürgern auch den 
Landtagspräsidenten Wilfried Klenk, den früheren Landtagspräsidenten und Bürgermeister a.D. sowie 
Ehrenbürger Erich Schneider, Bürgermeister a.D. Hans-Ulrich Stäbler, die Landtagsabgeordneten Willi 
Halder und Gernot Gruber, den Abteilungsleiter für Straßenwesen und Verkehr beim 
Regierungspräsidium, Herrn Andreas Hollatz sowie den Geschäftsführer der bauausführenden Firma 
Lukas Gläser, Herrn Wilhelm Kern, begrüßen. In ihrer Eröffnungsrede dankte sie den Beteiligten. 
Anschließend richteten auch Herr Landtagspräsident Klenk, Herr Hollatz, Herr Zwink sowie Herr Kern 
einige Worte an die Besucher – bevor schließlich das Absperrband auf der L 1114 symbolisch 
durchtrennt wurde. Nach der Verkehrsfreigabe wurden alle Besucher zu einem Steh-Empfang im und 
am Florian-Haus eingeladen. 
 

 
 
 
 
AUGUST 

 
Ferienprogramm 
 
Dank des vorbildlichen Engagements der örtlichen Vereine, Kirchen sowie der Ortsbücherei und 
einigen Privatpersonen konnte auch im Sommer 2015 mit 22 Programmpunkten ein 
abwechslungsreiches Ferienprogramm zusammengestellt werden. Das Angebot reichte vom 
Aquatollbesuch über eine Nachtwanderung bis hin zu Sport- und Geschicklichkeitsspielen. Insgesamt 
waren 104 Anmeldungen für die einzelnen Programmpunkte bei der Gemeindeverwaltung 
eingegangen.  
 

 
Ortsbücherei „Spaß mit den Olchies“ 

 
Auch die Gemeindeverwaltung nahm wieder mit einer Radtour am Ferienprogramm teil. 
Überraschungsziel war dieses Mal die Firma Renz Metallwarenfabrik in Kirchberg an der Murr. Nach 
einer interessanten Führung durch die Produktionshallen ging es weiter zum Reiterhof der Familie 
Adelhelm und schließlich zum Grillplatz am Brandwald. Dort fand eine Kinderolympiade mit 
anschließendem Grillen statt.  
 



 
 
 
Ferienbetreuung für Grundschulkinder 
 
In diesem Jahr bot die Gemeinde erstmals eine gesonderte Ferienbetreuung für Grundschüler an. 
Seither wurden die Schüler bei Bedarf in den gemeindlichen Kindergärten betreut, nunmehr wird ein 
altersgerechtes Programm angeboten. In den Sommerferien und übrigen Schulferien konnten die 
Grundschüler im Rahmen der Vormittagsbetreuung an Ausflügen, Bastelaktionen oder Sporttagen 
teilnehmen. Die Ferienbetreuung ist eine tolle Möglichkeit für berufstätige Eltern, ihre Kinder in sichere 
Hände zu geben und ihnen gleichzeitig schöne und erlebnisreiche Ferien zu verschaffen. 
 

 
Batiken war einer der Programmpunkte bei der Schulkinder-Ferienbetreuung. 

 
 
Seniorenrundfahrt 
 
Am 5. August 2015 fand wieder die alljährliche Seniorenrundfahrt mit Bürgermeisterin Wiedersatz 
statt, bei der sich zahlreiche gut gelaunte Seniorinnen und Senioren über die neuesten Entwicklungen 
und Planungen in der Gemeinde informieren konnten. Erste Station war der Güterschuppen am 
Bahnhof Burgstall, wo Ingenieur Gerhard Kipf über den aktuellen Stand der Arbeiten berichtete und 
anschließend im Rahmen einer kleinen Weinprobe seinen eigenen Wein ausschenkte. Auf der Fahrt 
zum Kirschenhardthof wurde dann die neue Landesstraße in Augenschein genommen, ehe die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei einer Führung durch die Nudelfabrik von „Schmid’s Teig-
Spezialitäten“ in die Kunst der Spätzlesherstellung eingeführt wurden. Abschließend wurde am 
Florian-Haus gemeinsam gegrillt.  
 



   
 
 
 
SEPTEMBER 

 
Fortschritte auf den gemeindeeigenen Baustellen 
 
Auch in den Sommerferien wurde auf den gemeindeeigenen Baustellen fleißig gearbeitet. 
 
Der Anbau des Güterschuppens wurde weitgehend fertiggestellt. In diesem Anbau können dann 
zukünftig z. B. nicht benötigte Tische und Stühle gelagert werden. Auch der Innenausbau konnte 
vorangebracht werden. 
 
 

   
 

Die Arbeiten im Rathaus Burgstall neigten sich langsam dem Ende zu. Der neue großzügige 
Eingangsbereich mit Glasfront wurde fertig gestellt. Im Inneren waren die Elektro-, Heizungs-und 
Sanitär- sowie Fliesen- und Parkettarbeiten in vollem Gange. Hinter dem Gebäude wurde derweil mit 
dem Bau der neuen Kundenparkplätze begonnen. 
 

   
 
 
 
 



OKTOBER 

 
Einrichtung eines interkommunalen Gemeindevollzugsdienstes 
 
Aufgrund der zunehmenden Überwachungs- und Kontrollaufgaben im Bereich der 
Ordnungsverwaltung beschlossen die Gemeinderäte von Aspach, Burgstetten, Kirchberg a. d. Murr 
und Oppenweiler, ab 1. Oktober 2015 einen gemeinsamen Vollzugsdienst einzurichten. Frau Gertrud 
Staiger-Spatafora, die aufgrund ihrer bisherigen Tätigkeit im Vollzugsdienst der Stadt Backnang über 
jahrelange Erfahrung verfügt, ist seitdem in allen vier Gemeinden tätig. Zu ihren Aufgaben gehören 
unter anderem die Überwachung des ruhenden Verkehrs, der Verkehrsverbote auf Feldwegen, der 
Sondernutzungen, der Spiel- und Grillplätzen sowie die Ermittlung in Ordnungswidrigkeitenverfahren 
und die Zusammenarbeit mit der Polizei.  
 

 
 
 
 
NOVEMBER 

 
Gestaltung der Außenanlagen am Rathaus Burgstall 
 
Nachdem die Parkplätze auf der Rückseite des umgebauten und sanierten Rathauses in Burgstall 
fertiggestellt waren, begannen die Mitarbeiter des Bauhofes mit der Bepflanzung. Für den Bau der 
Parkplätze wurde eine Stützmauer aus Natursteinen errichtet. Um den Hang und die Mauer schöner 
zu gestalten und um Unfälle zu vermeiden, folgten nun ein Zaun sowie verschiedene Anpflanzungen. 
 

 
 
 
Tag der offenen Tür im Rathaus Burgstall 
 
Anlässlich der Fertigstellung des Rathauses Burgstall veranstaltete die Gemeindeverwaltung am 
ersten Adventssonntag einen Tag der offenen Tür. Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie Besucher hatten die Möglichkeit, die sanierten, umgebauten und neu eingerichteten 
Räumlichkeiten des Rathauses zu besichtigen. Im neuen Sitzungssaal luden Getränke und kleine 
Snacks zum Verweilen und gegenseitigen Austausch ein.  
 



Neben zahlreichen Bürgerinnen und Bürger konnte Bürgermeisterin Wiedersatz auch den 
Landtagspräsidenten Wilfried Klenk, den Ehrenbürger Erich Schneider sowie die verantwortlichen 
Planer und Handwerker begrüßen.  
 

   
 
 
 
DEZEMBER 

 
Freundliche Toiletten in Burgstetten 
 
Die Projektgruppe „Bürger für Bürger“ startete gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung die Initiative 
„Freundliche Toilette“. Mit dieser Aktion soll es den Besuchern unserer Gemeinde ermöglicht werden, 
im Bedarfsfall eine Toilette aufzusuchen. „Freundliche Toiletten“ sind dabei WCs in Restaurants oder 
Geschäften, die auch von Nichtkunden benutzt werden dürfen. Einige Gewerbetreibende in 
Burgstetten machen bei der Aktion bereits mit; weitere Beteiligungen sind gerne erwünscht. 
 

 


